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Bezirksoberliga Herren Nord

TuR Eintracht Sengwarden : SuS Rechtsupweg 
Samstag, 09.04.2022, 16:00 Uhr

Sondermann bleibt gegen den SuS Rechtsupweg 
ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Nord traf die Mannschaft TuR Eintracht Sengwarden am
vergangenen Samstag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft des SuS Rechtsupweg. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Jörg-Marius Sondermann. Garant für diesen
Heimspielsieg war Jörg-Marius Sondermann, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Sondermann / Lengen gegen
Helmerichs / Garthoff nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 8:11, 11:5, 11:3 nicht verloren.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich waren Grimm / Grimm bei ihrer 1:3-Niederlage von Hook / Ostwold dann
doch niedergerungen worden. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Sokolowski / Aits beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Müller / Dreier. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:1-Sieg von Thorsten Grimm gegen Steffen Helmerichs
ging nur Satz 1 verloren. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Rainer Grimm gegen Rene Hook. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:3 an den Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Jörg-Marius Sondermann beim wenig später
folgenden 3:0-Sieg gegen Jan-Hendrik Ostwold ab dem ersten Ballwechsel. Peter Sokolowski
wehrte eine 1:0 Satzführung von Jan-Markus Müller ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft
noch ein. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Wenig Chancen ließ Eckhard Aits derweil beim 3:0 seinem Gegner Ingo
Garthoff. Die richtige Herangehensweise hatte Matthias Lengen beim Sieg in drei Sätzen gegen
Matthias Dreier ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler TuR Eintracht Sengwarden und SuS Rechtsupweg in die Box. Beim
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Rene Hook zeigte Thorsten Grimm seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Nur einen Satz verlor Rainer Grimm bei seinem Sieg gegen Steffen Helmerichs und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das Einzel zwischen Jörg-Marius Sondermann und
Jan-Markus Müller endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Sondermann
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für TuR Eintracht Sengwarden am 24.04.2022 gegen
den SV Blau-Weiß Emden-Borssum erneut um Punkte. Die Mannschaft des SuS Rechtsupweg
erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 7:
11. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TuR Eintracht Sengwarden

Doppel: Sondermann / Lengen 1:0, Grimm / Grimm 0:1, Sokolowski / Aits 0:1 
Einzel: T. Grimm 2:0, R. Grimm 1:1, J. Sondermann 2:0, P. Sokolowski 1:0, E. Aits 1:0, M. Lengen 1:
0 
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 SuS Rechtsupweg
Doppel: Hook / Ostwold 1:0, Helmerichs / Garthoff 0:1, Müller / Dreier 1:0 
Einzel: R. Hook 1:1, S. Helmerichs 0:2, J. Müller 0:2, J. Ostwold 0:1, M. Dreier 0:1, I. Garthoff 0:1


